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	        Skatverein       
"Die Forellen Forchheim"
	Schriftführer:
Dieter Gonschorowski
Amselweg 23 A
91096 Möhrendorf
( Festnetz:
09131  50 63 64
( Mobilfunknetz:
0160 84 47 97 3
E-Mail: dieter_gos@t-online.de



Forchheim,

7. Oktober 2026
Einladung

Zur Jahreshauptversammlung mit anschließendem Gründungsturnier am Freitag 16. Oktober 2026 um 17:00 h in Pilatushof, Pilatusring 32, 91353 Hausen
Lieber Skatfreund,
hiermit laden wir Dich frist- und formgerecht zu unserem Jahreshauptversammlung 2026 ein.

Geplante Tagesordnung
1. Genehmigung der Tagesordnung 

2. Bericht des 1. Vorstands
3. Bericht des Kassierers

4. Bericht des Kassenprüfers 

5. Entlastung des Kassierers

6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahl der Vorstandschaft
8. Wahl eines Kassenprüfers
9. Anträge
· Antrag Thomas Bäuerlein / Christoph Fritz zur  Wertung der Vereinsmeisterschaft

· Wolfgang Johannsen zu Strafgeld für eingepaßte Spiele
· Andreas Willer zu Ausgabe neuer Spielkarten

10. Sonstiges

Solltest Du eigene Anträge zu TOP 9 haben, dann sende diese bitte bis zum 01.10.2026 an eines der Vorstandsmitglieder.

Mit freundlichen Grüßen und „Gut Blatt“
Christoph Seidel



Dieter Gonschorowski

-1. Vorsitzender -



      -Schriftführer-
Antrag Thomas Bäuerlein
Antrag zur Änderung der Meisterschaftswertung
Antragsteller: Thomas Bäuerlein
Datum: 18.09.2026

Antragstext
Ich beantrage, die bisherige Zwei-Wertungs-Regelung (Vereinsmeisterschaft nach den ersten 25 gespielten Listen sowie separate Jahresgesamtwertung nach allen gespielten Listen) ab der  nächsten Saison durch folgende Regelung zu ersetzen:

1. Es wird nur noch eine Liste geführt: die Jahresgesamtwertung, in die alle im Jahr gespielten Listen eines Spielers einfließen.

2. Die Vereinsmeisterschaft wird aus dieser Jahresgesamtwertung ermittelt, indem der beste Schnitt (Durchschnittspunktzahl je Liste) herangezogen wird.

3. Voraussetzung für die Teilnahme an der Vereinsmeisterschafts-Wertung ist, dass ein Spieler mindestens 30 Listen im Jahr gespielt hat. Spieler mit weniger als 30 gespielten Listen werden in der Jahresgesamtwertung weiterhin geführt, gehen aber nicht in die Vereinsmeisterschafts-Wertung ein.

Begründung
· Die bisherige Doppelführung zweier separater Listen (25 Listen für die Vereinsmeisterschaft, alle Listen für die Jahresgesamtwertung) verursacht doppelten Pflegeaufwand.

· Eine reine Schnittwertung auf Basis der Jahresgesamtwertung sorgt für mehr Fairness, da sie nicht von der Reihenfolge der gespielten Listen abhängt.

· Die Mindestanzahl von 30 gespielten Listen stellt sicher, dass die Vereinsmeisterschaft weiterhin ein aussagekräftiges Ergebnis über eine ausreichend große Spielbasis liefert und nicht durch wenige, punktuell gute Ergebnisse verzerrt wird.

 

Vg

Thomas
Antrag Christoph Fritz

Hallo Dieter,

Ich möchte den Antrag zur Änderung der Meisterschaftswertung abwandeln.

Wir möchten ja auch jüngere Spieler für unseren Verein gewinnen.

Einige jüngere Arbeitnehmer arbeiten im Schichtdienst, könnten also maximal 25 Listen spielen.

Abzüglich Urlaubs wären 20 Listen realistisch

Ich möchte den Antrag daher dahingehend abändern, dass die besten 20 Listenergebnisse gewertet werden.

Auch wer weniger als 20 Listen spielt, sollte bei der Meisterschaft berücksichtigt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Christoph Fritz

Mühlgraben 12

91320 Ebermannstadt



Antrag Wolfgang Johannsen

Bitte unter Pkt. 9 aufnehmen, ab 3 eingepaßte Spiele, jedes weiteres 1 Euro. Wir sind ein Verein zum Lernen, somit auf die Eingepaßten Spiele setzen ist nicht mein Ding. 

D.h., ich beantrage unter Pkt. 9. Nach 3 eingepaßten Spielen, kostet jedes weiteres Spiel 1 Euro.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Johannsen

Antrag Andreas Willer

*Fairness, Verbesserung der Spielqualität und überschaubare Kosten*

Antragsteller: Andreas Willer

Datum: 19. September 2026

Antrag: Ich beantrage, dass der Verein kün􀅌ig für jede reguläre Spielserie an

jedem besetzten Tisch ein neues Kartenspiel zur Verfügung stellt. Die

hierfür entstehenden Kosten trägt der Verein.
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